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Beilage 45

Bericht
des Finanzausschusses über das ihm zur Prüfung und Antragstellung zugewiesene 
Gesuch des Fridolin Gadient, Mberwärter in der Landesirrenanstalt Valduna um 

Gewährung einer jährlichen Pension für die Zeit seines Ruhestandes.

Hoher" Lanötag I
Oberwärter Fridolin Gadient ist in der Landesirrenanstalt Valduna seit 20. Oktober 1870 

int Wärterdienste ununterbrochen tätig. Laut der beiliegenden Zeugnisse ist derselbe als Muster seltener 
Treue und ausdauernden Fleißes bekannt. Durch liebevolle, milde Behandlung der Pfleglinge wußte 
er sich deren Freundschaft sowie das Wohlwollen der Vorgesetzten zu erwerbe».

Für seine große Opferwilligkeit und Pflichttreue ist Fridolin Gadient am 14. Oktober 1895 
zu seinem 25jährigen Dienstjubiläum von Herrn Landeshauptmann Rhomberg im Namen des Landes- 
Ausschusses mit einem lobenden Anerkennungsschreiben bedacht worden.

Fridolitt Gadient ist nun laut ärztlichen Zeugnisses infolge seines Alters und körperlichen 
Leidens gezwungen, in nächster Zeit seine Stelle als Oberwärter in der Landesirrenanstalt Valduna 
aufzugeben und wünscht binnen Jahresfrist, somit nach 35jähriger Dienstzeit, in den Ruhestand zu treten.

Unter Hinweis auf seine 35jährige Dienstzeit, während welcher er sich die Zufriedenheit seiner 
Vorgesetzten in hohem Maße erworben hat, und in der Erwägung, daß er seine Leiden in seinem dem 
Lande gewidmeten Dienste geholt hat, bittet Fridolin Gadient den hohen Landtag um Gewährung einer 
jährlichen, seinen Dienstleistungen und seiner bisherigen Entlohnung entsprechenden Pension.

Der Finanzausschuß findet dieses Ansuchen für billig und stellt daher folgenden
Antrag:

Der hohe Landtag wolle beschließen:
„Dem Fridolin Gadient, Oberwärter in der Landesirrenanstalt Valduna, ivird 

vom Tage seines Austrittes aus seiner Stelle eine Pension von jährlich 1200 K (ein- 
tausendzweihundert Kronen) und eine einmalige Gratifikation von 300 K (dreihundert 
Kroilen) aus der Landeskasse gewährt."

Mregenz, den 26. Oktober 1904.

I. #f|, Stetan Walter,
Obmann. Berichterstatter.
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